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VORWORT


Beherrschten die alten Ägypter die Kunst des Fliegens mit Hängegleitern und hatte die Cheops-Pyramide die Funktion einer Startrampe? Dies sind die Fragen, die dieses Buch plausibel zu erklären versucht. Und zwar ohne besondere Rücksicht auf das zu nehmen, was bereits vorher gedacht und geforscht worden ist. Die vorhandenen Fakten werden neu bewertet und als Indizien betrachtet.


Der Drachenflieger mit der Falken-Maske links ist ein Flugspäher des Pharaos, der sich mittels Aufwinden und Thermik in die Lüfte begeben hat. Wenn er wirklich existiert hat, könnte sich ein ganzer Komplex von Fragen beantworten: Dienten Pyramiden nur als Königsgräber? Woher kommen die Ideen für Engel und Gott? Wofür steht das Symbol des Horus-Auges? Wurde bereits im alten Ägypten eine wichtige Funktion der Großen Pyramide wieder vergessen? Warum sind die vier Seiten der Cheops-Pyramide nach innen etwas eingeknickt und sie hat somit eigentlich acht Seiten? Dieses Buch möchte mögliche Antworten aufzeigen, und stellt Indizien vor, die Nahe legen, dass die alten Ägypter tatsächlich Hängegleiten betrieben.


Der Autor hat diese Theorie alleine aufgestellt und sie ist exklusiv in diesem Buch zum ersten Mal veröffentlicht worden. Viele Bilder sind mit KI erstellt und die Details somit selten ganz perfekt. Der Autor wünscht dem Leser viel Freude und Neugier beim Entdecken einer für den Leser „neuen“ alten Welt.
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Abb. 01: Zeugnisse einer alten Welt: Geflügelte Figuren am Schrein, unter dem sich der Sarkophag Tutanchamuns befand.













1. Einleitung:


Die Welt der alten Ägypter | Thermik und Fauna | Ikarus-Sage


Vor 5000 Jahren bildete sich im unteren Nildelta mit den Ägyptern eine Hochkultur, die mehrere Tausend Jahre lang bestand. Frühe Zentren waren Memphis, Theben und Heliopolis (Anm. des Verfassers: Man beachte die phonetische Nähe der Ortsnamen zu Atlantis - es fügt sich wunderbar ein). Dieses Buch möchte einigen Gedanken nachgehen, die den Grund für den Bau kolossaler Pyramiden betreffen - und Möglichkeiten einer realistischen Erklärung erörtern. Durch diese Fragestellung ergeben sich interessante Verbindungen zu anderen Themenfeldern, die über den Pyramidenbau weit hinausgehen: Konnten die Ägypter die Thermik nutzen und mit Hängegleitern Freund und Feind ausspähen? Haben ägyptische „Flugspäher“ einen Eindruck im kollektiven Menschengedächtnis hinterlassen, und das Urbild für Engel geprägt? War das Horus-Auge ein Symbol für einen beobachtenden Deltasegler in Dreiecksform, der von der Pyramide des Pharaos aus gestartet ist?


Menschliches Fliegen war bereits in der Antike Thema der menschlichen Vorstellung, wie die Sage von Ikarus beweist: Ikarus flog zu nahe an der heißen Sonne, die das Wachs seiner Flügel schmelzen ließ und stürzte daraufhin ins Meer. So überliefert es uns eine antike Sage, die aus Griechenland stammen soll. Oder enthält die Geschichte Reminiszenzen aus einer ägyptischen Hochkultur von der Möglichkeit des Drachenfliegens in warmen Regionen und Ikarus ist womöglich mit dem Pharao Inaros in Verbindung zu bringen? Die Namen klingen etwas ähnlich - oder nicht? Diese phonetische Namensverwandschaft ist bereits ein kleines Rätsel. Nur ein Zufall?
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Ikarus und Inaros klingen phonetisch fast identisch. Was für ein großer Zufall ist es, dass Inaros auf altägyptisch Iret-Heru-(rau), Auge des Horus; altgriechisch Ίνάρως heißt?1


Es scheint nicht weit hergeholt, diese Sage von Ikarus mit den vermuteten Flugspähern des Alten Reiches in Verbindung zu bringen: Ikarus flog mit Flügeln über das Meer, während das Horus-Auge (Inaros) als Symbol einerseits einem dreieckigen Hängegleiter gleicht und andererseits eine Eigenschaft als Überwacher und allsehendes Auge kommuniziert wird.
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